
Mijlio 5Der Berrat DeU hHriltlidhen
f ihwer i@£eibbaren Spracden, bejonders Das auper Europa am meilten verbreitete
Enali)ch unDd ıyranz3ö)11 d korrekt unD Hnell wiederzugeben. (Es ge}chieht 1e5 3ZWUL
in einer eigenen Schrift, Oie aber DEr Regierungsbeamte al Oie neuelte europäilcdhe
Errungen]haft Hon ennt, unDd DON DEr Man au leicht, wenigitens zZUM Lejen, ın
DIie anDdere ScHrift umlernen Rann, wüährend 0AS Schreiben ıin jeiner jebigen SqOTYE.
Der (EnglänDder und srranzoje jelDit niie er beherr)chf£. Da deshalb 1nD aıus anderen
(Bründen au wohl bald Bücher in Qer uen Schrift er]dheinen werDden, U} es

wünicdhen, DAaB Der Miljionar rübh 3 Ddem Rulturmitttel grei{t, 0AS ihm
ein glücklicher acdhahmer 0es heiligen Cyrilus bietet, amı jeine und ‚jeiner Yiitz
arbeiter Uirklamkeit vervieljacdhen kann, un 10 eher voll und ganz Dder Berehl
0S göttlicdhen Heilandes erfulft, und allen YWolkern DAas Heil ner‘hünbety werDde.
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Der Verrat an den Oriftlichen Miffionen.

Eine englijde Stimme ZUTE eu  en ‘.)Rfiiinnsfrage aus Südafrikal.
unjerem Iei3ten Heit neröffent[i&;ten wWIr Oie Angaben einer zuverlälligen en1 Heitung, we  e en großen Schaden Dartun, Dden Der DD Den Kriegsherren in

arıs veröffentlichte „ıyeBen Dapier“” DEer Sache Der OT  1  en Wii)ionen zugerügt
haft. Geitdem haben WIr (11195 einer vertrauenswerten Quelle Itadhrichten erhalten, Die
0a 3eigen, Daß Der DON Diejen YWiannern angerichtete Schaden Diel näher un}erem
eigenen and ernitliche ıyolgen nacdh CO z1e

ign Oen 25 katholilden Wiiionen, we  e unter Dem Apoltoliidhen ar Don
Dar:  es:Salam \tanden, in augenblicklich NULTt 10 in Bang Die anDderen itehen leer,
mweil Hie YWirlitärbehörden lie inres bisherigen KRlerus beraubten. Der Apoltolilche
ar DOoN Kiltmandjaro, B17 un unDd BildhHof Bogt in agamoyo \ind eide,
prakti|ch' BGejfangene, obwohl Nie Detde ENÄNer }inD. Yltan verite ohne
eiteres, Was O1es yür Oie ihnen anvertirauten NNoONnen bebeutet‚ je mgtm nod)alle einzelnen YNMiijionare ibren ‘Dolten wären.

Dieje unerhörten Anarijte auf die echte der Orijtlidhen Mijlionen in ge)eß=
müäßig, WwWenn )ie hundertmal ungerecht HnD; denn der Bertrag DON DHerjatiles hat jie

erhoben wie 9 piele andere jHeuBliche Ungerechtigkeiten. YI1s Beneral
MUIS Diejen Bertrag unterzeichnete, Jagte uNS, unDd 0aS IWDarTr jehr ug DON iDm,
DAa er nicht erwarfte, OAaB wWIr 3 Diejen Untaten ‘Ja unDd men agen jollten. (Br
wün|chte HUT, 0AaBß SUüdafrika )9 HÖöTfLicH jein jollte, jeine UnterIdhri 3 beltätigen.

Ylir müljen Ddem (Beneral Smuts joviel Berecdhtigkeit widerfahren lajjen, an3u=
erRennen, 0AaB AUSsS jeiner Mißbilliqgung 0es Yrtikels 4358 02 DHerjailler Yertrags
nie ein HehHl madcte, owie DaB in Ddem „Wiandat“-Gebiet DON Südweltafrika alles
geian hat, wWAas \ich mit adminiltrativen itteln erreichen Läßt, Oie ıLjittlidhenunkte HeS Derirages 3 mildern.

April empfng eine Abordnung der Kapfynode Der „holländijchenrejormierten KRirche“ Die ihn er]uchte, jeinen (Einjluß in geltend 3 machen, DdieAuswei]ung Deut|cher Aiijionare aus enali)hem (Bebiet 3 verhindern. Üıe Abordnungbrachte Die Anlicht OOr Synode zZUumMm AUusSDTUCK, Daß Oriftliche JJEL)1o0nen nicht als eine
IO lehthinnig politildhe, jondern als eine übernat:  AA  T  onale Angelegenheit betrahiet werdenmüljen, Öte a  Qr au ein Anrecht auT bejondere Hehandlung en.

(Beneral MUuIS gab ZUL Antwort, Der YUrtikel 438 0es Dertrages, welcdher OieANus)dhliekung eu  er NMijlionare aus alliterten VYändern verfügt, jei einer‘ Der„miscellanea“ Der riedenskonferenz, Oie geraDde nod) DOr Lor|hluß eilig unter Dachgebracht wurden. Er Wr be;felbm Anlicht witie die Ybordnung, bqf; Dieje @'inid);i"m.
Rerv. Dr. Sidney eId in The Catholie Magazine for South

(überjeßt u1nD vermittelt von Wiilionar anger aus Wiariannhill).
Afsıca. ept. 1920



einere Beiträge

Kungen Deder lmüfiicf)enämert noC notwendig / féien‘;k‘ aber er jei fiérpffic1;tet, igÖfe (Entidheidungen der Konjeren3z 3 halten. Solange je in OÖlftafrika Den Ober:
berehl tührte, habe er ıH Der Deportation Deuf)cder Yiijionare widerleht, aDer jeineJiacdhtolger bätten welentlich andere WMege eingeldlagen. Sobald General Botha ()(=
DD hHörte, OCaB Jtionare aus Weftafrika Deportiert wurden, habe elr LA UEHGenN 1ejeVDolitik YTklärt Der eiINIGge jeien \hon ausgewiejen gewejen.Aut eine ırekte Anirage DON einem NMitglied Der Abordnunag Hin gab aber
Beneral MUIS Das Der]prechen, er olle jein Heltes tun, 1L Oie Abihafung Hiele  D  SYIrtikel:  S  &e herbeizuführen. VSas bedeutet Diejes Yer]prechen ? Bedeutet HUT 19 Diel,Hich er}t einmal rühren WIiIrD, ennn alle Oie Millionen on zerltört ind?‚D aß

R0 unjere AHegierung je ©  —. volle (Bemwalt 8l Der Hand hat wie iın DUÜUOwWel-Protektorat, i ein großer yortiHriit in Humaner Behandlung 8 verzeidhnen. berDie UnterfOhrift 02$S Meneral Smuts hat SÜüdalrika zum Miitihuldigen Hen grobenUngerecdhtigkeiten gemadct, rD1e He in anDderen Teilen ALIRaS, In JnDdien un überall
Dort Dor i1ch gehen, er DON den Alltierten gefdhriebene BSejeHesbuchttabe gilt, jei es
in Jjeiner ganzen Ausdehnung DDder e1ıl.

Da vielleicht vielen unjerer ejer Oiejer Artikel 458 nie unter Ötfe Augen GE€RKommen 418 Örucken wir iIdn hier aus dem ofnziellen tert 0eS Berirages ab (r
lautet: „Die alltierten unDd ‚alfoztiertene }n9 übereingekommen, Daß, OLTiche _ religiöfe Aiyionen von eu  en BGenofjen|daften oder Derjonen in Gebieten,Ddie ihnen 3 eigen gehören, ODer die Der Regierung ö  U0em vorliegenden Bertrag. gemäßals Buthänder übertragen Werden, Ddas Eigentum, Das Ddie Mijlionen 9Der A{)NONS-enoNen)dhaften bejejen, einfließlich 0Ces Eigentums Handelsvereinigungen, Dderen

eingewinn dem Unterhalt von Millionen „ Dienft, auch 111 Zukunft NiijlionszwecdenÖienen Joll. Um die gehörige Ausführung diejer VBerpflichtung er 3 iteHlen, werDden
Oie afli?gr;é11 und ajjoziierten Regierungen jJoldjes Eigentum YNus/gHüfjen von Kuratorenüberweijen, Die von den betreffenden Hegierungen ernannt ODder wenigitens beltätigtwerden, und auUs Derjonen beliehen, welche Dder gleichen ‘Keligion angehören mwie dieYiifionen, Un Deren gentum H handelt. Während’ einerfeits. Öie alliterten unDd
al}oziierfen Kegierungen yorfjahren werbden, uber Oie einzelnen VDerjonen, we  e die
Mijlionstätigkeit ausuüben, DO RontroNe 3 uhren, werden jie‘ anderfSicdherjtellung DEr Jntereljen Joldher Yiiyionen Orge iragen.

pit  g yür Die
Yir riskieren es 3uU behaupten, Daß, d  e Deutidhland e d Krieg gemonnenéDie deutfhen Katholiken, die fid in \o rühmlider 2eile einem 157arck in Der Stundejeines Triumphes widerjeßten, iDre KRegierung nie hätten eine Jolde Kiaujel zumGefjeß erheben laljen, Die den Status Der

gegen »allesy OHrijtlidHe Fühlen Üt. En 9Rii[ion‘gn jo herabmwürdigt und
Das ganze Berede über Siééf?teilunj der Interejfen der Miijfionen“ in demfraglidhen Mrtikel ijt nichts als reine Heuchelet. Und 3war heweifen das die taf]älichen Herfügungen, die Dden Milfionen ihren katholijhen Charakter rauben und }iebedingungsios Jolch eifrigen Mijjionsfreunden ausliefern als da [ind Oie vepublika:nijhe Regierung eyrankreichs, Die yreuNDde eines Benerals Dyer in Indien, der Kaijer

DON Japan, er Rönig von Siam, Öie portugielifchen Politiker und Dder arabi}he RönigvOonN HedHja3. Man kannn i ja in Iebhaftes Bild maden von der )Rrupulöjen Sorge
ur Die Wohlfahrt ÖEr hriftlichen Miljjionen, weldhe ihrer Berwaltung DON jeitenoldher „gentlemen“ IDr Siegel aufdrüc wird, wenn Yie einmal Das ; Cigentum Derjrüheren deutjhen Millionen in 01e. Hand bekommen!

{r mi)jen 16, WasS in rankreicdh ge]dabh, als as &(gentinifi Der _religiöienOrden, ihre Schulen und HÄufer unter Dem BGejeB konfisziert wurden, Das Oie Tren-
nUunNg DON Staat und Kirche jeitlegte. Die Liquidationsbeamten erlauben fich bekannt:-lich joI& groben Betrug, Daß affig w genug 11n Oie Schaßkilten DEes Staates

s WULDE Damals entlich konitatiert, OAaß DIe Regierung jJoldhem Treiben enüber ein Auge 3udrückte, un ihre politijdhen yreuUNDe 3uU entlohHnen. IWenn 6S NUun
anzojenmit Oenmnmt $iggnt?tvn DON FT Frankreich 9ing.*‚ können wir UNS Tetcht Dor-



Der

‚ wie mit Ddem Eigentum DOoNn skeinden gehen w1LD, Die niemandhHaben, DEr iın
irgendeiner zyorm ihre Bertretungübernähme. (5S el nicOt DOor/ONE urteilen,

Ar @
wenn man behaupfet, 0a Das eı  e Milionseigentum Jranzöfijghen Bebiete
heme jehr große Hahl DON - Ruratoren benötigen wWirD, €s einmal DUr Oie
HÄnDde Der Kegierungsbeamten gegangen ÜT

yerner errichtet Hiejer Artikel gerabe NiE Staatskontrolle iüber Die Betätigung
Der Rirche, die Oie eND amertkanı) den KRatholiken einen \9 Harien
unD erfolgreidhen KRampf geführt haben. DYıiie jranz5j i Hen KRatholiken unterlagen
BiNnNent jolghen amp mit ihrer Regierung im a  re 1905, aber Der Weifung, des
Dapites gemäß überliepen Nie lieber IDr Kigentum Ddem aaft, als Da e Bedi
gungen annahmen, Oie Hnicdht mejentiLich DON Denen Des Tage itehenDden Mrtiikel
unter]dheiden.

„Die altierten ‚ajjoziiertenRegierungen WwWwervden DieEe Interellen joidher
Millionen jiqeritellen Was u e Jronie!Und WDas Jür eine Heuchelei‘

DE OT: ieJijchen‘ Regierung. Das Vertrauen hHaben, 0G
übßt Die WDoriugalmit en geireten ? Yiie werDden jranzöJijdeBea in Hrankreid YUtheilten }inD, yörderern HCS Evangeliums X00

KannTich jemand vorjtellen, MWIie DEr ONIG DON Siam eine Gejandt{haft
aufDdie Beine bringt, Oie (Europa ablucdhen voll, u EriaBß 3 n  en TÜr Die deuti)hHen
ODer Öölterreichifchen i Honare, Öie viellei DOLt Niijlionen unterhalten hHatten ? UnDd
welcdhen ıyort|chritt Hat jebt nac 3Zwei Jahren Frieden Oie englijdhe ‘Regierung in
a  1.  a aufzumweijen n DON Mihlionaren, Deren Aurgabe ware, Die
bewundernsmerte Yirbeit rortzurüdren, weicdhe ihe Yiijlionare in Diejem TFeil 0es
Weinbergs 0es errn verrichteten ?

ein Cbhrilt, Der Diejen Yiamen verdient, Rannn IOweigend hinnehmen,we  1  eKRegierungen in einem amtlidhen Scriftitück, weilches Für die WeltBGejeh
jein fodl, iich DAas Redtanmaßen, „volfe KRontrolleüber  47 Die einzeinen erjonen auUsS-

n we Ddie Miflionstätigkeit ausüber eut|che uUnD Öfterreicher )9 Iange
au ulchliepe Den nieDdrigerqöttlidhen uftrag

ite olitiker en Rr geiftigeZTyranneieut In enken an Die nielen prächtien aub UTr DieErkämpfung jherer reiheit
e n Haupten Ddaß Yranne ungewSöhnlich jei, WTr

CeiHEeN.Blickaut Die ealer gröheren E  € er Hergangenheit werjen;
aber diefe Mrt Dn ranneit wWurde Der eae verdeckt uND alle Spuren, Die \iehätte zurüclaljenkönnen, wWurden j9rgfältig DeErwi|cht; „\purlos vDerJenkt“, um
moDdernen “usdruck 3zu gebrauchen. (5s 1eq as Ungewöhnliches darin, DdDaß ‘.R€:
gierungen I0 eiWAas In teierlidhem Aonklane jormulieren. n eIWAas och Ungewöhn:icheres Darin, O1es als Berteidiger Des (Blaubens unDd Borkämpfer TÜr Oie OriüilicheZiyilijation 3 tun!

(Eine olcdhe MDolitik it aber aujebt Kurzlichtig. ig rau Den 0AaDON betroffen|Nölkern jJOäÄHenswerte Yorteile, IUr um jür Den Augenblie Oie blinde unDd beidämeneiden!haft Der HAu 3 befriedigen. DÜDie en  en und ölterreichi'cdhen Mijionare
3 wirklichen 2uohltätern Der aänDder geworDden, enen jie iDr Qeben widmeten;

tenYie auch (BelDd UND (Büter ins Qand, Öie s  ihnen DONnNfrommen .Hreundenan unDd Olterreid) ge  en wurden. VHon jeltenen Ausnahmen abgefehen
L Das politilche Betriebhe inrer weiten Heimat ict eingemildt.jol Ausnahmen könnten Jan leidt unter Dem gewöhnlichen Yandesge]abge erDden.

e ihre tücdhtige Airbeit Ganz bedeutende Hekl Tür ihre bezügliHeimatlä arjtellte, 10 üt 0Aas eine irt vDoan Reklame ID0ITE in unjerem eigeneInterelfe begrüßen Ronnen.  Z Konkurrenz in jolcdher eklameware die größWohltat, die 110 ein Yandwünijgen KRönnte. Der Yrtikel 438 des PDarijer.tutDer ganzen YMelt Rund, Ddab e6 von Reinem en  enoderÖfterreid)



(Ein Protelt Ddes deutichen f£atbnäliidjen @i;fiohsausi®uiies. n éeipre‚cbgngén. .
geftattet jein wird, HC 0es YWohls unDd !Be$e Der (Kingeborenen anzunehmen, wW9
Öie alliterten unDd aloziierten Dolitiker 19 Diel (Bemwalt aben, DAB e yerhindern
können.

„  e  € und lehret alle “4Woölker unD taufet \ie ım YNamen 02$S aters unDd 0es
Sohnes ND 0eSs HI Beiltes !“ Diejem HUT tolgen alle, Oie Hen AtiNionsgeift hHaben,ber heutzutage haben  J Öte alliterten ungD a)l}o3iierten Dolitiker DEr Yelt ihre NO
verkünDdet, jedem en 1unD Olterreicher unmögli 3 madcen, Diejem Ruf na
Arrika, JnDdien 0Der Cbhina 3 jolgen. KRönnen Oiejenigen Nnier UuNS, welcde DAaraut
AUn)pruch machen, Chrijten 3 jein, zugeben, 0a Diejes eto den el
d Kecht
_Y_ OO ISO K3 O MCO}  CR OC P SOM ROI MN_TEN. E 2L JC MN WE OCR MCO MEOCEIOES DEOCOMSCOM CC HZ DE OCR WK MO RONOECHCNE OR

Fin Wroteft 0S neuf[d)"en tatholifchen filli[[ianauuäfrlmf[eß.
te diesjährige Lagung 0es Deutichen katholi]}qhen W onsaustiqhuljes, O1e unter Dem
Borlig 0es yüriten Yöwenltein am 13 September 3 Würzburg abgehalten wurde,

jah jich genötigt, Tolgende (Erklärung 3 verSjjentlichen:
„ Aur 0em Katholikentag 3 Yiverpool 31 Juli 1920 hat Ge (Eminen3 KRardinal:

er3D11007 DUrNe Dn Weltminfter in Jjeiner (Eröfinungsrede 11 gegenüber Den deut)chenkatholiidhen Millionen geäußert. SIr edauern, 0a i in den YWiorten Des hboch
geltellten Rirdhenfüriten ein Musdruck Der Leilnahme TÜr Die ungere vertiriebenen
unD DON ihren Ntijionen ferngehaltenen eu  en katholildhen Niijionare UnDdet. em=
gegenüber verweilen wWIir Dankbar auf Öie oftmals geäußerte Stelunanahme dDes
Yaters unD DEr kirghlichen Behörden, die Hon miederholt und reierlich Ote
VBergewaltigung Der eu  en AJiijionen un HIeE HerleBung Der kirdhlichen Kechte
Aserwahrung eingelegt en er TI  € KRircdhentür Yklärt als Jür die Derzeitige
enalilche A{ijionspolitik aus)|  iepBlich maßgebend Oie Ent|heidung Der einzelnen ritij|hen
(Bouverneure, unD e DAas Herhalten er Loandoner. Regierung Oie eu  en
Aiijionare unD Nii)ionsidhweiltern volkommen gerechtifertigt. Unjere ‘Befjorgnis, 0AaB
eine Rundgebung auls Dem YiunDde eines Kirdhenfüriten Oie I limmiten ‚yolgen
rür Öie üuRunft Der Wiiionen nıcht Nur in Den Driti]dhen, jJonDdern auch in allen anDderen
Niijionsländern nadc 1005 ziehen Kann, 1CD zweifelsohne DON den Katholiken Der.
ganzen YBelt geteilt werDden. nfier Der Werburgung Qer itrengl]ten Yoyalität unjerer.
deutichen BIilaubensboten verlang er 13 September A B ürzburg tagenDde
eu  De Katholildhe NiiionsausIhuß ım volen Einvernehmen mit dem  uhle Oies
jenige LE  e jJur Die Erfüllung Der Yiijionspflicht, die Chrijtus je ür eine Roten
Tordert. Au unjeren eu  en A  tiitonaren gilt Der Auftrag Chrifti: © hin in
alle Yielt unD lehret alle Yölker !“

Befprechungen.
MrnolD Haniten, Der Orunder DE Stepler ME ONSWErTeS. in Qebensbild

DOTN Hermnmann yüdHer S  it Budhfldmuck und vielen Abbildungen,
S:) Beb. MR. 12.—

Or Rerei.
mit 5() 90 Zeuetungsg,tfticl)tug. Steyl, Mi)ions-

Der ame Yirnold Janjjen 1rD unier Den Tührern in er 3uU neuem KXeben
erwachenden Miijionsepode 0es leßten ahrhunderits \tets mit an eriter Stelle genanntfmwerden. enn mit rajtlo)em (kifer unD unerbittlicdher Energie hat 11CH Tür Öie
IBiedererwecung 02S Wiijionsgedankens in Deutidhlanod, HoNand unD Öfterreich eins
gejeßt unD \ich OADdUrH unidhägßbare Berdienite erworben. YJiit Oankbarer rreuDdemuß Ddeshalb jeder Milionsireund DAa NMerk 0CS Durch jein Buüuclein „Jeju leßterMille“ bereits Uhmlich Dekannten eılcher egrüßen, in Ddem uUuNs Der TÜr Oie IiNiONS»ewegung 19 bo®nerbiente Vriejter in jeinem e  en unD 213ir‘5en anı aulich DOT Augengeführt 1rD.


